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Edelfalter (Nymphalidae) 

Kleiner Eisvogel (Limenitis camilla) 

 

Beurteilung der Datengrundlage 

Wir verfügen über viele Daten zum Kleinen Eisvogel. 

Diese decken das Lebensraumpotential der Art gut ab. 

Die Datengrundlage darf daher als gut bezeichnet 

werden (444 verwertbare Datenpunkte). 

 

Verbreitung 

Der Kleine Eisvogel besiedelt flächig die ganze 

Schweiz, mit Ausnahme der Alpen, wo er nur entlang 

der grossen Alpentäler zu finden ist. Er ist üblicher-

weise bis in eine Höhe von ca. 1'000 m ü. M. be-

obachtbar. 

Im Kanton Luzern ist die Art in allen Naturräumen an-

zutreffen. Bei der Datenlücke im Naturraum «Nord-

westliches Hügelland» handelt es sich mit Bestimmt-

heit um eine Bearbeitungslücke. Auch in den Natur-

räumen «Habsburgeramt, Horwer Halbinsel», «Zentra-

les Hügelland» sowie im Südteil des Naturraumes 

«Napfgebiet» kann das Verbreitungsmuster durch ge-

zielte Nachsuche sicher verdichtet werden. Die 

höchste Beobachtung gelang am Chli Dosse auf 1'480 

m ü. M. (Vitznau, 2011). 

 

Status 

Die Art kann im Kanton Luzern in mittleren - lokal ho-

hen Dichten (z.B. im Gitzitobel, Schongau, oder im 

Raum Stierenberg, Rickenbach) angetroffen werden. 

Es werden keine Bestandesveränderungen vermutet. 

Die Zunahme an Beobachtungspunkten widerspiegelt 

nur die intensivere Beobachtungstätigkeit.  

 

Rote Liste 

In der Schweiz wird der Kleine Eisvogel als «nicht ge-

fährdet» eingestuft (LC). Für den Kanton Luzern 

drängt sich keine abweichende Beurteilung auf: «Nicht 

gefährdet» (LC). 

 

Lebensraum 

Der Kleine Eisvogel ist ein Bewohner frischer Laub- 

und Mischwälder. Als Raupenfutterpflanze dient ihm 

in erster Linie die Rote Heckenkirsche (Lonicera xy-

losteum), seltener werden auch andere Geissblattarten 

genutzt, z.B. das Windende Geissblatt (Lonicera peric-

lymenum) und die Schwarze Heckenkirsche (Lonicera 

nigra). 

 

Fördermassnahmen 

Die Art profitiert von einer naturnahen Waldbewirt-

schaftung und von Waldrandaufwertungen. 

  

André Rey 

Christian Roesti 
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Phänologie (n = 432) 

 

Höhenverbreitung (n = 385)

 

Verbreitung 

 




